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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

TG 1863 Großalmerode : ESV Jahn 1871 Treysa 
Freitag, 24.02.2023, 20:00 Uhr

Brücher und Weiland in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 4 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg der TG 1863
Großalmerode im Spiel der Herren Bezirksoberliga Gr. 2 gegen den ESV Jahn 1871 Treysa
endgültig fest. Die Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 16. Saisonspiel am Freitagabend
davon, dass der ESV Jahn 1871 Treysa mit einem Ersatzpieler antrat.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Brücher / Weiland
und Heinmöller / Heber, ehe sich die Spieler der TG 1863 Großalmerode in fünf Sätzen durchsetzen
konnten. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Punkten Differenz ausging. Den Sieg von Ferreau / Salin konnten Henkel / Kugeler im
folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnten Kökert / Wunderlich die Partie gegen Fenner / Albrecht noch in
vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte dann Christian Brücher beim 11:8, 6:11, 9:11, 14:12, 11:7
gegen Sascha Heinmöller, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Gut gekämpft,
aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Udo Henkel gegen Christoph Ferreau. Dann
ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Betrübt über seine Fünf-
Satz-Niederlage gegen Dierk Salin war nachfolgend Thomas Kökert, obwohl er alles gegeben hatte.
Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Wie ausgeglichen dieses Einzel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Eher wenig
Gegenwehr bekam Alexander Weiland beim 3:0 von Gerd Fenner. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Beim Erfolg in vier Sätzen
gegen Steffen Heber kam Uwe Kugeler nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust
blieb es aber auch. Lars Wunderlich versäumte es indessen mit einem 7:11, 11:5, 7:11, 5:11 gegen
Jens Albrecht, einen Punkt für sein Team zu holen. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler
der TG 1863 Großalmerode und des ESV Jahn 1871 Treysa in die Box. Glücklich über seinen 3:2-
Erfolg gegen Christoph Ferreau war wiederum der Gastgeber Christian Brücher, konnte er am Ende
den Favorit Christoph Ferreau im Entscheidungssatz überraschend bezwingen. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Einen Zähler für die Gäste musste Udo Henkel
bei der 1:3-Niederlage gegen Sascha Heinmöller hinnehmen. Thomas Kökert hatte seinen Gegner
Gerd Fenner beim ungefährdeten 3:0 komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Durch
diese Niederlage liegt Fenner nun bei einer Bilanz von 15:11 seit Beginn der Spielzeit. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Sah es nach Verlust des ersten
Satzes im Match gegen Dierk Salin zunächst nicht gut aus, so gewann Alexander Weiland im
Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Einen knappen Erfolg feierte Uwe
Kugeler beim 3:2 gegen Jens Albrecht, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte.
Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Der 9:5-Heimsieg war somit
unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist die TG 1863 Großalmerode nun ein Punktekonto von 9:23 Punkten auf,
während der ESV Jahn 1871 Treysa vor dem nächsten Spiel, das am 11.03.2023 gegen den SV
1964 Ermschwerd ansteht, 15:17 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TG 1863
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Großalmerode bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 03.03.2023 gegen den TTV 09
Altenbrunslar-Wolfershausen.

 Statistik:
 TG 1863 Großalmerode

Doppel: Brücher / Weiland 1:0, Henkel / Kugeler 0:1, Kökert / Wunderlich 1:0 
Einzel: C. Brücher 2:0, U. Henkel 0:2, T. Kökert 1:1, A. Weiland 2:0, U. Kugeler 2:0, L. Wunderlich 0:
1 

 ESV Jahn 1871 Treysa
Doppel: Ferreau / Salin 1:0, Heinmöller / Heber 0:1, Fenner / Albrecht 0:1 
Einzel: C. Ferreau 1:1, S. Heinmöller 1:1, G. Fenner 0:2, D. Salin 1:1, J. Albrecht 1:1, S. Heber 0:1


